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Dauer und Art der Lagerung humaner Zähne – Einfluss auf den adhäsiven 
Verbund eines 10-MDP-haltigen Zwei-Schritt-Adhäsivsystems zu Dentin.

Einleitung
• Lagerungsmedium & -dauer könnten den adhäsiven Verbund zum Dentin

beeinflussen

• Literatur: 3–6 Monate in Thymol oder Chloramin T 1

• 10-MDP-haltiges Zwei-Schritt-Adhäsiv: eingeschränkte Datenlage2

Ziel
Einfluss von auf Mikrozugfestigkeit (μTBS)

• Lagerungsmedium (Chloramin T vs. Thymol)

• Lagerungszeitraum ( ≤ 7 Tage, 3–6 Monate, 1 Jahr, > 5 Jahre)

• Alterung

• Applikationsart (Self-Etch- vs. Etch & Rinse-Modus)

Ergebnisse
• Signifikanter Einfluss der Lagerungsdauer in beiden Medien

• Thymol: p=0,002

• Chloramin T: p=0,004

• Chloramin T: zusätzlich Alterungseffekt (p=0,04)

• Thymol, Self-Etch: Verbundwerte nehmen mit zunehmender 

Lagerungsdauer ab

• Beide Medien, Etch&Rinse & nach Thermocycling: niedrigere Werte 

bei ≤ 7 Tagen

• Chloramin T, Etch & Rinse initial: höhere Haftwerte mit längerer Lagerung

• Medienunterschiede vor allem bei > 5 Jahren

• große Streuung = hohe Variabilität des Substrates Dentin

Abb. 1 Ziel der Lagerungsstudie

Abb. 4  μTBS (MPa), Vergleich der Lagerungszeiträume, aufgeschlüsselt nach  

Lagerungsmedium und Applikationsmodus vor und nach Alterung

Zusammenfassung
• bis 1 Jahr: Medium und Dauer → untergeordneter Einfluss

• nach 5 Jahren: signifikante medienbedingte Unterschiede

• Unterschiede abhängig vom Applikationsmodus
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Material und Methode

Abb. 3 μTBS (MPa), Vergleich der Lagerungsmedien, aufgeschlüsselt nach Applikationsmodus 

und Lagerungszeitraum vor und nach Alterung

Empfehlung
• einheitliches Medium im eigenen Laborsetting (Chloramin T oder

Thymol)

• maximale Lagerungsdauer: 1 Jahr

• standardisierte Lagerung essenziell für vergleichbare μTBS-Studien

Abb. 2 Schematische Darstellung Material und Methoden
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•lineare Regressionsanalyse

•Scheffé-Korrektur

•Signifikanzniveau: α=5%

15.000 Zyklen
Thermocycling
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Relativ ähnliche Haftwerte bis 1 Jahr
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